
Englandfahrt der Klasse 9 und 10

Vom 5. bis 10. Mai 2025 fand die diesjährige Englandfahrt der Jahrgangsstufen 9 und 10 statt. Ziel

der Reise war die Küstenstadt Hastings im Süden Englands. Begleitet wurde die Gruppe von Frau

Saxler, Frau Welter, Herrn Knecht und Herrn Müller.

Nach einer langen Bus- und Fährfahrt erreichten wir Hastings am späten Abend. Gegen 22 Uhr

wurden wir dort von unseren Gastfamilien in Empfang genommen, bei denen wir in Gruppen von

zwei bis vier Schüler*innen untergebracht waren.

Am nächsten Tag stand zunächst die Besichtigung von Battle Abbey auf dem Programm, dem

historischen Ort der Schlacht von Hastings im Jahr 1066. Im Anschluss erkundeten wir in

Kleingruppen mit einem Quiz die Innenstadt von Hastings.

Der Mittwoch war der erste von zwei Tagen in London. Dort besichtigten wir unter anderem die

Tower Bridge, den Tower of London, den St. James's Park und den Buckingham Palace. Ein

besonderes Highlight war die Fahrt mit dem London Eye, von dem wir aus 135m einen

beeindruckenden Blick über die Stadt hatten.

Am Donnerstagmorgen besuchten wir das Wachsfigurenkabinett Madame Tussauds. Anschließend

hatten wir in Kleingruppen Freizeit, um London individuell zu erkunden. Zurück in Hastings konnten

wir den Abend gemeinsam verbringen, bevor um 21 Uhr die Rückkehr in die Gastfamilien anstand.

Am Freitag besichtigten wir die Walmer Castle and Gardens, eine ehemalige Küstenfestung mit

einer gepflegten Gartenanlage. Dort nahmen wir an einer Führung teil. Auf dem Rückweg machten

wir einen Stopp in einem britischen Supermarkt (Sainsbury's), was ebenfalls für viele eine
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interessante Erfahrung war.

Am Samstagmorgen verabschiedeten wir uns von unseren Gastfamilien. Um 7 Uhr traten wir die

Rückreise nach Deutschland an und kamen gegen 21 Uhr wieder in Gillenfeld an.

Die Englandfahrt war eine gelungene Mischung aus Kultur, Geschichte, Sprache und Freizeit. Sie

bot uns die Gelegenheit, den britischen Alltag kennenzulernen, Sehenswürdigkeiten zu besuchen

und unsere Englischkenntnisse in realen Situationen anzuwenden.

Vielen Dank an alle Lehrkräfte und Begleitpersonen, die diese Fahrt möglich gemacht haben.
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